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105 Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 
- Vergabenummer 20-084-e  

 
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) 
Name   Zweckverband Gesamtschule Langenfeld-Hilden Der Verbandsvorsteher 
Straße   Konrad-Adenauer-Platz 1 
PLZ, Ort  40764 Langenfeld 
Telefon  +49 2173/794-1250   Fax +49 2173/794-91255 
E-Mail   vergabestelle@langenfeld.de  Internet 
 
b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer 20-084-e 
 
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen 
Zugelassene Angebotsabgabe: 

 elektronisch 
in Textform, mit fortgeschrittener/m elektronischer/m Signatur/Siegel, mit qualifizierter/m elektronischer/m 
Signatur/Siegel 
 
Bekanntmachungs-ID: CXS0Y6LYYCU 
 

 schriftlich 
 
d) Art des Auftrags 

 Ausführung von Bauleistungen 
 Planung u. Ausführung von Bauleistungen 
 Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession) 

 
e) Ort der Ausführung  40764 Langenfeld 
 
f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen 
Art der Leistung:  Sonnenschutzarbeiten, Umbau Verwaltung Gebäude E, Bettine-von-Arnim-

Gesamtschule 
Umfang der Leistung:  Liefern, Montieren und Inbetriebnahme von Raffstoreanlagen 
 
g) Angabe über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden 
Zweck der baulichen 
Anlage 
Zweck des Auftrags 
 
h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f) 

 nein 
 

 ja, Angebote sind möglich   nur für ein Los 
 für ein oder mehrere Lose 
 nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 

 
i) Ausführungsfristen 

 Beginn der Ausführung: 28.09.2020 
 Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 23.10.2020 
 weitere Fristen 

 
j) Nebenangebote 

 zugelassen 
 nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen 
 nicht zugelassen 
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k) mehrere Hauptangebote 

 zugelassen 
 nicht zugelassen 

 
l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen 
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt. 
Online-Plattform  "Vergabemarktplatz NRW RL" 

(https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYCU/documents)  
 
Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen: 

 Abgabe Verschwiegenheitserklärung 
 andere Maßnahme: 

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist. 
 
Nachforderung 
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden 

 nachgefordert 
 teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen: 
 nicht nachgefordert 

 
Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen und Anschreiben bis 12.08.2020 
 
o) Ablauf der Angebotsfrist  am 19.08.2020 um 10:00 Uhr 
Ablauf der Bindefrist:   am 18.09.2020 
 
p) Adresse für elektronische Angebote 
"Vergabemarktplatz NRW RL" (https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYCU) 
 
Anschrift für schriftliche Angebote 
 
q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch; 
 
r) Zuschlagskriterien 
nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: 
OZ   Bezeichnung   Gewichtung 
1   Preis    100% 
 
s) Eröffnungstermin am 19.08.2020 um 10:00 Uhr 
Ort Stadtverwaltung Langenfeld, Konrad-Adenauer-Platz, 40764 Langenfeld, 
 
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen 
Der Bieter oder ein/e von ihm Bevollmächtigte/r kann an der Eröffnung der Angebote teilnehmen. 
 
t) geforderte Sicherheiten 

 
u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind 
 
v) Rechtsform der /Anforderung an Bietergemeinschaften 
 
w) Beurteilung zur Eignung 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der 
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Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes 
Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu 
bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. 
 
Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich 

Online auf "Vergabemarktplatz NRW RL"  
(https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYCU/documents) oder 

 
Vergabestelle, siehe a) 

 
Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A zu 
machen: 
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen 

Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer 

• Verzeichnis zum Nachunternehmereinsatz falls zutreffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 

Formular 233 Vergabehandbuch Bund 

• zur Überprüfung der Eignung, Eigenerklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 

124 Vergabehandbuch Bund 
 

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

• zur Überprüfung der Einhaltung des Mindestlohngesetzes (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 

Formular 522 Vergabehandbuch NRW 
 

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

• zur Überprüfung der Teilnahme an einer Bietergemeinschaft, falls zutreffend (mittels 

Eigenerklärung vorzulegen): Formular 234 Vergabehandbuch Bund 
 

Sonstige Unterlagen 

• Angebotsschreiben (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 213 VHB Bund, ausgefüllt 

und mit der erforderlichen Signatur versehen 

• Referenzen (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Zur Überprüfung Ihrer Eignung legen Sie bitte 

mit dem Angebot 3 Referenzen vergleichbarer Leistungen der letzten 3 Jahre vor. 

• Leistungsverzeichnis (mittels Eigenerklärung vorzulegen): ausgefüllt und bepreist 

• Systemabfrage (mittels Eigenerklärung vorzulegen): ausgefüllt 

 
Auf Anforderung der Vergabestelle vorzulegende Unterlagen 

Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer 

• zur fachlichen Überprüfung bei Einsatz von Nachunternehmern, Eigenerklärung zu Leistungen, 

Kapazitäten anderer Unternehmen, falls zutreffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 
Formular 235 Vergabehandbuch Bund 

 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

• Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen falls zutreffend (mittels Eigenerklärung 

vorzulegen): Formular 236 Vergabehandbuch Bund 
 
x) Nachprüfung behaupteter Verstöße 
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A) 
Name   Kreis Mettmann - Der Landrat 
Straße   Düsseldorfer Str. 26 
PLZ, Ort  40822 Mettmann 
Telefon  +49 2104/99-1441/1413  Fax +49 2104/99-4403 
E-Mail       Internet 
 
Sonstige Informationen für Bieter/Bewerber 
Alle Informationen zum Vergabeverfahren entnehmen Sie bitte der Bekanntmachung und den Vergabeunterlagen. 
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Die Stadt Langenfeld lässt seit 2020 grundsätzlich keine Papierangebote mehr zu. Ich möchte Sie darauf hinweisen, 
dass Sie, wenn Sie sich an einem Vergabeverfahren beteiligen wollen, Ihr Angebot elektronisch über die 
Vergabeplattform einreichen müssen.  
Bitte denken Sie auch an Ihre elektronische Signatur (überall da, wo diese gefordert wird), damit die Vergabestelle 
wegen formaler Fehler Ihr Angebot nicht ausschließen muss. 
 
 

106 Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 
- Vergabenummer 20-085-e 

 
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) 
Name   Stadt Langenfeld Rhld. - ZVS 
Straße   Konrad-Adenauer-Platz 1 
PLZ, Ort  40764 Langenfeld 
Telefon  +49 2173/794-1250   Fax +49 2173/794-91255 
E-Mail   vergabestelle@langenfeld.de  Internet 
 
b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer 20-085-e 
 
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen 
Zugelassene Angebotsabgabe: 

 elektronisch 
in Textform, mit fortgeschrittener/m elektronischer/m Signatur/Siegel, mit qualifizierter/m elektronischer/m 
Signatur/Siegel 

 
Bekanntmachungs-ID: CXS0Y6LYYC8 

 
 schriftlich 

 
d) Art des Auftrags 

 Ausführung von Bauleistungen 
 Planung u. Ausführung von Bauleistungen 
 Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession) 

 
e) Ort der Ausführung  40764 Langenfeld 
 
f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen 
Art der Leistung:  Die Ausschreibung umfasst die Erneuerung von 85 m Schmutzwasserleitungen DN 110-200 PP 

mit 3 KG-Schächte DN400-DN600 bis 4,5m Tiefe auf dem Gelände des Konrad-Adenauer-
Gymnasiums in Langenfeld. 

 
Umfang der Leistung:  Die Ausschreibung umfasst die bautechnischen Maßnahmen zur Erneuerung von 

Schmutzwasserkanälen vom Hauptgebäude A auf dem Gelände des Konrad-Adenauer-
Gymnasiums inkl. Abriss eines Teiles des Leitungsbestands. Hierbei sind im Wesentlichen 
enthalten: 
o Rückbau: STZ-Rohre, DN 110-200, Länge ca. 30 m (Haltung 25305830 + 4 Anschlüsse) 
o Verfüllung: 
- STZ- Rohre, DN 150-250, Länge ca. 65 (Haltungen: 25305760, 25305770, 25305800, 
25317280 und 25305810) 
- Betonschächte, DN 1000, Tiefe 1 bis 2,25 m (Schächte: 25317280 und 25305770) 
o Rückbau: 5 Betonschächte, DN 1000-1200 
o SW-Kanalerneuerung: PP-Rohre (KG 2000), D 110-200, Länge ca. 85 m 
o Schachterneuerung: 3 x KG-Schächte, DN400-DN600 
o Flächenbefestigung: ca. 17 m2 Asphalt und ca. 87 m 2 Pflastersteine 
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g) Angabe über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden 
Zweck der baulichen 
Anlage 
Zweck des Auftrags 

 
h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f) 

 nein 
 ja, Angebote sind möglich  nur für ein Los 

 für ein oder mehrere Lose 
 nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 

 
i) Ausführungsfristen 

 Beginn der Ausführung: 10.10.2020 
 Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 24.10.2020 
 weitere Fristen 

 
j) Nebenangebote 

 zugelassen 
 nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen 
 nicht zugelassen 

 
k) mehrere Hauptangebote 

 zugelassen 
 nicht zugelassen 

 
l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen 
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt. 
Online-Plattform  "Vergabemarktplatz NRW RL" 

(https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYC8/documents)  
 
Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen: 

 Abgabe Verschwiegenheitserklärung 
 andere Maßnahme: 

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist. 
 
Nachforderung 
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden 

 nachgefordert 
 teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen: 
 nicht nachgefordert 

 
Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen und Anschreiben bis 18.08.2020 
 
o) Ablauf der Angebotsfrist  am 25.08.2020 um 10:00 Uhr 
Ablauf der Bindefrist:   am 24.09.2020 
 
p) Adresse für elektronische Angebote 
"Vergabemarktplatz NRW RL" (https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYC8)  
 
q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch; 
 
r) Zuschlagskriterien 
nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: 
OZ  Bezeichnung  Gewichtung 
1  Preis   100% 
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s) Eröffnungstermin am 25.08.2020 um 10:00 Uhr 
Ort Rathaus der Stadt Langenfeld Rhld., Zimmer 350, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld 
 
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen 
Der Bieter oder ein/e von ihm Bevollmächtigte/r kann an der Eröffnung der Angebote teilnehmen. 
Bitte beachten Sie, dass es zur Zeit wegen der Coronapandemie Einlassbeschränkungen zum Rathaus gibt. 
 
t) geforderte Sicherheiten 
 
u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind 
 
v) Rechtsform der / Anforderung an Bietergemeinschaften 
 
w) Beurteilung zur Eignung 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der 
Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes 
Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu 
bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. 
 
Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich 
Online auf "Vergabemarktplatz NRW RL"  
(https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYYC8/documents)  oder 
Vergabestelle, siehe a) 
 
Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 
VOB/A zu machen: 
 
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen 

Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer 

• zur Überprüfung der Einhaltung des Mindestlohngesetzes (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 

Formular 522 VHB NRW 
 

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

• Verzeichnis zum Nachunternehmereinsatz- falls zutreffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 

Formular 233 VHB Bund 

• zur Überprüfung der Eigung, Eigenerklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 124 

VHB Bund 
 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

• zur Überprüfung der Teilnahme an einer Bietergemeinschaft (mittels Eigenerklärung 

vorzulegen): Formular 234 VHB Bund 

• zur Überprüfung der Eignung- Referenzen (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Zur 

Überprüfung Ihrer Eignung legen Sie bitte mit Ihrer Bewerbung 3 Referenzen vergleichbarer 
Leistungen der letzten 3 Jahre vor. 

• zur fachlichen Überprüfung- Güteschutz (mittels Eigenerklärung vorzulegen): AK2 oder AK3 

mit Angabe der Ausführung von Leistungen in den letzten 3 Geschäftsjahren, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind. 
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Sonstige Unterlagen 

• Angebotsschreiben (mittels Eigenerklärung vorzulegen): ausgefüllt 

• Leistungsverzeichnis (mittels Eigenerklärung vorzulegen): ausgefüllt und mit den erforderlichen 

Preisen versehen 
 
Auf Anforderung der Vergabestelle vorzulegende Unterlagen 

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

• Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen- falls zutreffend (mittels Eigenerklärung 

vorzulegen): Formular 236 VHB Bund 
 

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

• zur fachlichen Überprüfung bei Einsatz von Nachunternehmern (mittels Eigenerklärung 

vorzulegen): Formular 235 VHB Bund 
 
x) Nachprüfung behaupteter Verstöße 
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A) 
Name   Kreis Mettmann - Der Landrat 
Straße   Düsseldorfer Str. 26 
PLZ, Ort  40822 Mettmann 
Telefon  +49 2104/99-1441/1413  Fax +49 2104/99-4403 
E-Mail       Internet 
 
Sonstige Informationen für Bieter/Bewerber 
Alle Informationen zum Vergabeverfahren entnehmen Sie bitte der Bekanntmachung und den Vergabeunterlagen. 
 
Die Stadt Langenfeld lässt seit 2020 grundsätzlich keine Papierangebote mehr zu. Ich möchte Sie darauf hinweisen, 
dass Sie, wenn Sie sich an einem Vergabeverfahren beteiligen wollen, Ihr Angebot elektronisch über die 
Vergabeplattform einreichen müssen. 
Bitte denken Sie auch an Ihre elektronische Signatur (überall da, wo diese gefordert wird), damit die Vergabestelle 
wegen formaler Fehler Ihr Angebot nicht ausschließen muss. 
 
 

107 Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes „W-15 
Elberfelder Straße / Gravenberger Weg“ 

 
Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Langenfeld hat, in Vertretung des Rates, gemäß den Vorschriften des 
Baugesetzbuches (BauGB) vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), in der derzeit gültigen Fassung, in seiner Sitzung am 
09.06.2020 beschlossen, den Bebauungsplan "W-15 Elberfelder Straße / Gravenberger Weg“ gemäß § 3 (2) BauGB 
öffentlich auszulegen.  
 
Die Bebauungsplanänderung wird nach § 13a BauGB als Plan der Innenentwicklung ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB durchgeführt. 
 
Ziel der Planung ist es, diesen Bereich, der zum großen Teil bislang gewerblich-industriell genutzt wurde, in ein 
Wohngebiet umzuwandeln. Die Planung soll der Schaffung von attraktivem, familienfreundlichem Wohnraum zur 
Versorgung der Bevölkerung dienen. Zudem besteht das Ziel einer sozialen Durchmischung und die Entwicklung von 
Wohnraum für unterschiedliche Einkommen; darunter auch die Schaffung von öffentlich gefördertem bzw. sozialem 
Wohnraum. 
 
Gebietsbegrenzung des Bebauungsplanes „W-15 Elberfelder Straße / Gravenberger Weg“: 
 
Im Osten:   Die Elberfelder Straße (Stadtgrenze zu Solingen) 

Ostgrenze des Flurstücks 256. 
Im Süden:  Die Heidackerstraße 

Die Süd- und Westgrenze der Heidackerstraße (Flurstück 278) zwischen der Elberfelder Straße 
und dem Gravenberger Weg.  

Im Westen: Der Gravenberger Weg 
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Die Westgrenze des Gravenberger Weg (Flurstück 356) zwischen der Heidackerstraße und der 
Nordgrenze des Flurstücks 275. 

Im Norden:  Die Nordgrenzen der Flurstücke 275 und 13 und deren Verlängerung bis zur Ostgrenze des 
Flurstücks 256 (Elberfelder Straße). 

 
Das Plangebiet hat eine Größe von ca. 1,8 ha und liegt in der Flur 11 der Gemarkung Wiescheid. 

 
Auf den zur Orientierung veröffentlichten Kartenausschnitt wird hingewiesen: 

 

 
 

Der Entwurf des Bebauungsplanes "W-15 Elberfelder Straße / Gravenberger Weg“ wird mit der Begründung gemäß 
§ 3 (2) BauGB für die Dauer eines Monats, und zwar 
 

vom 10.08.2020 bis einschließlich 11.09.2020 
 
im Referat Stadtplanung und Denkmalschutz der Stadt Langenfeld, Rathaus, Konrad-Adenauer-Platz 1, Raum 296, 
während folgender Dienststunden zu Jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt: 
 

Montag  bis  Mittwoch  von  8.00 Uhr bis  16.00 Uhr, 
Donnerstag    von  8.00 Uhr bis  17.00 Uhr, 
Freitag    von  8.00 Uhr bis  12.00 Uhr. 

 
Während der Auslegungsfrist können bei der v. g. Dienststelle Stellungnahmen schriftlich oder zur Niederschrift 
abgegeben werden. Stellungnahmen, die nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, können bei der Beschlussfassung 
über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben, sofern die Verwaltung deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplans nicht von Bedeutung ist. 
 
Die Planunterlagen können während der Auslegungsfrist auch im Internet unter www.langenfeld.de/stadtplanung 
eingesehen werden. 
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Die im Bauleitplan genannten technischen Regelwerke (z.B. DIN-Normen) können im Fachbereich 5, Referat 
Stadtplanung und Denkmalschutz, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld zu den Öffnungszeiten des Rathauses 
eingesehen werden. 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Die öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes „W-15 Elberfelder Straße / Gravenberger Weg“ wird hiermit gemäß 
§ 3 (2) BauGB in Verbindung mit § 17 der Hauptsatzung der Stadt Langenfeld öffentlich bekannt gemacht. 
 
 
Langenfeld Rhld., 16.06.2020 
Gez. 
Frank Schneider 
Bürgermeister 
 
 

108 Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl des/der 
Bürgermeisters/Bürgermeisterin sowie der Vertretung der Stadt Langenfeld Rhld. in 
der Stadt Langenfeld Rhld. am 13.09.2020 
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109 Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die 
Integrationsratswahl am 13.09.2020 
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110 Bekanntmachung der Änderungssatzung zur Satzung über die Einrichtung und für 
die Benutzung der Stadtbibliothek / Artothek Langenfeld 
 

Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Langenfeld Rhld. hat im Rahmen der Übertragung der 
Entscheidungsbefugnisse des Rates während einer epidemiologischen Lage landesweiter Tragweite gem. § 60 Abs. 1 
GO NRW am 09.06.2020 folgende Änderungssatzung beschlossen:  
 

Artikel I 
 
§ 7 erhält folgende neue Fassung: 
 
§ 7 Gebühren 
 
(1) Für die Inanspruchnahme der Stadtbibliothek/Artothek werden Gebühren erhoben. Die Höhe der Gebühren ergibt 
sich aus der Anlage, die Bestandteil dieser Satzung ist. 
 
(2) Eine Gebühr ist zu zahlen für 
 die Ausstellung eines Benutzerausweises, auch Ersatzausweises und die Verlängerung der 
 Geltungsdauer eines Benutzerausweises. Die Gebühr ist bei der Aushändigung des Benutzerausweises 
 fällig. Von der Zahlung dieser Gebühren sind Inhaber des Familien/ Sozialpasses der Stadt Langenfeld 
 befreit. 
 Die Befreiung gilt nicht für die Ausstellung eines Ersatz-Benutzerausweises, 
 
            2. die Beschaffung von Medien durch den Auswärtigen Leihverkehr bei Aufgabe der 
                Bestellung, 
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           3. die Leihe und Versicherungskosten der Kunstexponate der Artothek, 
 
           4. Ersatz bei Beschädigung oder Verlust von Verpackungen/Hüllen der Medien/Ersatz 
               bei Beschädigung oder Verlust von Sicherungsetiketten/Transpondern, 
 
           5. nicht innerhalb der Leihfrist zurückgegebene Medien/Kunstexponate (Versäumnisgebühren). 
 
(3) Die Versäumnisgebühren werden am 1. Tag nach Ende der Leihfrist fällig und erhöhen sich jeweils nach 7 
Tagen. 
 
(4) Bleibt nach Überschreitung der Leihfrist eine schriftliche Erinnerung zur Rückgabe des Mediums/Exponates 
erfolglos, wird der Wiederbeschaffungswert zuzüglich der bis dahin fällig gewordenen Versäumnisgebühren sofort 
fällig. Die zwangsweise Beitreibung wird ohne weitere Mitteilung eingeleitet, sofern die Einziehung des 
Mediums/Exponates nicht möglich ist. 

 
Artikel II 
 
Die Anlage zu § 7 der Satzung über die Einrichtung und für die Benutzung der Stadtbibliothek / Artothek erhält 
folgende neue Fassung: 
 
Die Höhe der im § 7 vorgesehenen Gebühren beträgt 
 
1. für die Ausstellung eines Benutzerausweises (auch Ersatzausweis) und die Verlängerung der Nutzungsdauer 
 
 a) für Personen ab 21 Jahren     18,00 Euro 
 b) Ersatzausweis für Personen ab 21 Jahren      5,00 Euro 
 c) für Personen von 14 - 20 Jahren       5,00 Euro 
 d) Ersatzausweis für Personen von 14 - 20 Jahren     5,00 Euro 
 e) für Personen bis 13 Jahren     kein Entgelt 
 f) Ersatzausweis für Personen bis 13 Jahren      5,00 Euro 
 g) für Tagesausweise       3,00 Euro 
 
2. für die Beschaffung von Medien im Rahmen des Auswärtigen Leihverkehrs  

je Medium           2,00 Euro 
 
3. für die Versicherungskosten von Werken der Artothek je Exponat     5,00 Euro 

 
4. für die Leihe von Werken der Artothek je Exponat       5,00 Euro 

 
5. für die Beschädigung oder den Verlust von Verpackungen /Hüllen und  

Sicherungsetiketten / Transpondern        2,00 Euro 
 

6. für nicht innerhalb der Leihfrist zurückgegebene Medien/Exponate (Versäumnisentgelte) 
 

a) für die erste Woche der Überschreitung (ab dem 1.Tag) je Medium/Exponat     1,00 Euro 
b) für jede weitere angefangene Woche je Medium/Exponat        2,00 Euro 

 
Artikel III 
 
Die Änderungssatzung tritt zum 01.04.2020 in Kraft. 
 

 

Bekanntmachungsanordnung 

Die vorstehende Änderungssatzung wird hiermit gemäß § 17 der Hauptsatzung der Stadt Langenfeld Rhld. öffentlich 
bekanntgemacht. 
 



Nr. 33/2020 31.07.2020 Seite 324 

 
Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (SGV 
NRW 2023) in der jeweils gültigen Fassung kann gegen diese Satzung nach Ablauf eines Jahres seit der 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn,  
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder  
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Langenfeld Rhld. vorher gerügt und dabei die verletzte 

Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel angibt. 
 
Langenfeld, 20.07.2020 
Gez. 
Frank Schneider  
Bürgermeister 
 
 

111 Kraftloserklärung 
 

Das in Verlust geratene Sparkassenbuch 302 287 36 69 wird hiermit für kraftlos erklärt. 
 
Langenfeld, den 22.07.2020 
Gez. 
Stadt-Sparkasse Langenfeld/Rhld. 
Der Vorstand 


